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Sauer-Zwischenmoor ca. 1km nördl. Goldenbaum
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Zwischen Goldenbaum und Carpin entwickelte sich unmittelbar östlich der Ortsverbindungsstraße ein Sauer-Zwischenmoor. Durch 
Verschluss des Abflusses kam es in Zusammenhang mit den hohen Niederschlägen der Jahre 2007 bis 2012 zu einer Anhebung des 
Wasserstandes inneralb des Moores. Zum Aufnahmezeitpunkt war das gesamte Moor schwammsumpfig und schwer betretbar. Ein 
Randlagg und ein deutlicher Trophiegradient zum Moorzentrum waren nicht festzustellen. Im Moor hatten sich flächendeckend 
Schwimmtorfmoos-Wollgras-Fadenseggenriede mit Schmalblättrigem Wollgras, Schwimmtorfmoos-Flatterbinsen-Fadenseggenriede, 
Wasserschlauch-Schwimmtorfmoos-Flatterbinsenriede und zentral ein Torfmoos-Sumpfreitgras-Schnabelseggenried entwickelt. 
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Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Deich/Damm

Sonstige:

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )
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Seite 2 zu Grundbogen Nr.: 0508-344 - 4056, Biotopname: Sauer-Zwischenmoor ca. 1km nördl. Goldenbaum

Sphagnum spec. Carex lasiocarpa Juncus effusus

Eriophorum angustifolium Eriophorum vaginatum Agrostis canina Calamagrostis canescens
Carex vesicaria

Carex canescens Carex elongata Pinus sylvestris Betula pubescens
Carex rostrata Potentilla palustris Utricularia vulgaris


